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4. Kreisklasse Herren BS

TSV Geitelde : TTC Magni VI 
Montag, 14.11.2022, 20:00 Uhr

Fakhim-Hashemi bleibt gegen den TSV Geitelde 
ungeschlagen

Im Spiel der 4. Kreisklasse Herren BS traf der TSV Geitelde am Montag, den 14. November im 10.
Saisonspiel auf den TTC Magni VI. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 13:27 zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0-Sieg gelang es Rodenstein /
Meißner die Gastspieler Flasche / Eickhorst-Hunger in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Erfolg verpassten Krüger /
Querfurt bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Fakhim-Hashemi / Berger. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekamen Sammlaus / Politz bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Hellwig / Knedlik. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Dirk Rodenstein bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Matthias Flasche. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnte Martin Haase beim 2:3 gegen Amir Fakhim-Hashemi leisten. Am
Ende verlor er jedoch knapp. Das war nichts für schwache Nerven. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Ohne Satzgewinn für Jörg Krüger verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Silke Eickhorst-Hunger. Keinen Zähler beisteuern konnte
Michael Sammlaus im Match gegen Sebastian Berger, das 0:3 verloren ging. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Genügend spielerische Mittel hatte
Dennis Querfurt dagegen letztlich an der Hand, um sich gegen Dan-Stefan Stratila durchzusetzen,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Kaum was zu bestellen hatte Irina Politz
beim 3:11, 11:13, 3:11 gegen Wilfried Knedlik. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des
TSV Geitelde und des TTC Magni VI in die Box. Dirk Rodenstein bekam derweil seinen Gegner Amir
Fakhim-Hashemi beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Fünf Sätze beharkten sich Martin Haase
und Matthias Flasche, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Flasche mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:2.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Geitelde die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 5:15 bei 2 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TTC Magni VI geht es stattdessen am 18.11.2022 gegen den FC Wenden nochmal
um Punkte.

 Statistik:
 TSV Geitelde

Doppel: Rodenstein / Meißner 1:0, Krüger / Querfurt 0:1, Sammlaus / Politz 0:1 
Einzel: D. Rodenstein 0:2, M. Haase 0:2, J. Krüger 0:1, M. Sammlaus 0:1, D. Querfurt 1:0, I. Politz 0:
1 

 TTC Magni VI
Doppel: Fakhim-Hashemi / Berger 1:0, Flasche / Eickhorst-Hunger 0:1, Hellwig / Knedlik 1:0 
Einzel: A. Fakhim-Hashemi 2:0, M. Flasche 2:0, S. Berger 1:0, S. Eickhorst-Hunger 1:0, W. Knedlik 1:
0, D. Stratila 0:1
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